Anzug betreffend Férderung von grossem Wohnraum 05.8428.01

Zu den Aufgaben der staatlichen Schlichtungsstelle fiir Mietstreitigkeiten gehért u.a. die
Begutachtung von Wohnobjekten

a) bei der bewilligungspflichtigen Benlitzung von Wohnungen zu anderen als Wohnzwecken sowie
b) bei vollstandigem oder teilweisem Abbruch von Hausern, die vorwiegend Wohnzwecken dienen.

(vgl. Gesetz und Verordnung uber Abbruch und Zweckentfremdung von Wohnhausern vom
20. November 1975).

Dieses Gesetz wurde zu einem Zeitpunkt erlassen, als der Kanton die hochste Bevoélkerungszahl
seiner Geschichte zu verzeichnen hatte. Entsprechend wichtig war der Erhalt von - insbesondere
preisglinstigem - Wohnraum (vgl. oben erwahntes Gesetz, Einleitungssatz).

Heute hat sich die Situation jedoch wesentlich gedndert: Die Bevdlkerungszahl ging zurtck,
gleichzeitig stieg die Anzahl Wohnungen seit 1970 um tber 10 % auf 104'399 Wohnungen. Mit
dem Ziel, preisginstigen Wohnraum zu erhalten, erschwert das Gesetz jedoch die Schaffung von
grosszugigen (und teureren) Wohnungen fir Familien und gute Steuerzahler. Deshalb verwundert
es nicht, dass die Anzahl Wohnungen mit 6 Zimmern und mehr seit 1970 um 235 Einheiten auf
5'388 Wohnungen abgenommen hat (Quelle: www.statistik-bs.ch). Auch wird Investoren die
Moglichkeit erschwert, statt Wohnhausern Geschaftsraumlichkeiten zu bauen. Dies kann im
schlimmsten Fall zur Abwanderung der Unternehmungen aus dem Kanton fuhren.

Vor diesem Hintergrund wird der Regierungsrat gebeten zu prifen und zu berichten,

ob das Gesetz und die Verordnung tber Abbruch und Zweckentfremdung von Wohnhausern
vom 20. November 1975 angesichts sinkender Bevolkerungszahl noch zeitgemass ist;

ob Massnahmen ergriffen werden kénnen, um die Schaffung von grossem Wohnraum zu
fordern.

Emmanuel Ullmann, Rolf Stiirm, Giovanni Nanni, Roland Végtli, Arthur Marti,

Urs Schweizer, Michel Remo Lussana, Christine Locher-Hoch, Stephan Gassmann,
André Weissen, Dieter Stohrer, Peter Zinkernagel, Markus G. Ritter, Christian Egeler,
Joél Thuring, Daniel Stolz, Lukas Engelberger, Felix W. Eymann, Christine Heuss,
Conradin Cramer, Sebastian Frehner



	Anzug betreffend Förderung von grossem Wohnraum

